
 

                                                                                                                                                           
                      

   Salzwedel, den 19.03.2020 

Liebe Mitglieder und Freunde des Gemeinschaftsverbandes Sachsen-Anhalt, 

wir leben in außergewöhnlichen Zeiten… 

Ich erspare mir und euch nun aufzuzählen, was sich alles zurzeit ändert. Ihr wisst es selbst. 

Bei allem gilt: Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus sitzt im Regiment – er herrscht 

auch in Zeiten der Krise. Das wollen wir bei aller eigenen und fremden Verunsicherung nicht 

aus dem Blick verlieren. Dieses Gehaltensein in Jesus kann uns dazu befähigen mit heißem 

Herzen und kühlem Kopf, das Notwendige zu tun und das in dieser Situation Schädliche zu 

unterlassen.  

Hier mal eine kleine Aufzählung, was jetzt Not wenden könnte: 

1. Aufeinander Acht haben 

- Sind alle – besonders die älteren – Gemeindemitglieder- und Freunde versorgt? 

- Brauchen Nachbarn unseren Beistand – wer schaut nach ihnen? 

- Wer droht vergessen zu werden? 

- Was können wir für Ärzte, Pflegende, Polizisten, Verwaltungen usw. tun, außer zu beten? 

2. Einander Anteil geben 

- Ist unsere WhatsApp-Gruppe, der E-Mail-Verteiler und Telefonliste aktuell? 

- Wer ruft wen an?  

- Stimmen die Nachrichten und Infos die ich teile auch wirklich? 

- Hilft das, was ich mit anderen in „sozialen Netzwerken“ teile? 

3. Geistliches Leben gestalten 

- Sind gute online Angebote für möglichst viele verfügbar? 

- Brauchen ältere da Unterstützung von fitten Usern? 

- Können wir selbst etwas auf die Beine stellen? 

- Was haben andere, was uns helfen könnte? 

- Gebetsgemeinschaften am Telefon? 

Es gibt sicher noch viel, viel mehr an solchen Fragen, die nach Antworten verlangen. Ich 

möchte euch ermutigen, diese herausfordernde Zeit als Chance zu begreifen und sie mit 

euren Ideen zu füllen. Bitte vermeidet alles, was nach Besserwisserei und geistlicher 

Deutung aussieht. Teilt keine Informationen im Netz, von denen Ihr nicht ganz genau wisst, 

woher sie stammen und die ihr nicht selbst überprüft habt. Könnt ihr sie nicht überprüfen, 

dann weg damit, egal wie plausibel sie erscheinen mögen. Verbietet euch Grübeleien oder 

gar verschwörerische Theorien warum und wozu uns Gott diese Prüfung schickt. Wir wissen 

es einfach nicht. Wir sind nicht Gottes Geheimräte. Was wir aber sind und bleiben: wir sind 

seine geliebten Kinder. Zu Ihm wollen wir uns wenden (z.B. „Deutschland betet 2020 um 20:20 

Uhr“ – der DEA) und immer dann, wenn uns eine neue beängstigende Information erreicht. 

Der GVSA Vorstand hat gestern ein Aussetzen aller Veranstaltungen bis zum 19.04.2020 

beschlossen.  Mit diesem Brief erhaltet ihr dazu weitere wichtige Informationen aber auch 

weitere Anregungen für die nächsten Wochen.   

Es grüßt euch herzlich euer Giso Schnöckel  

        Salzwedel, den 19.03.2020 

 

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Barmherzigkeit und 

Gott allen Trostes,  der uns tröstet in aller unserer Bedrängnis, damit wir auch trösten 

können, die in allerlei Bedrängnis sind, mit dem Trost, mit dem wir selber getröstet werden 

von Gott.   2. Kor. 1. 3+4 


